
 

  

Oh, Vino: Eine Theatervorstellung mit Weingenuss 
 
 ORT: Málaga 
 DAUER: 1''' 
 
ZUSAMMENFASSUNG: Theater und Wein. Diese sind die zwei Zutaten, die die Theaterkompanie 

La Líquida aus Granada ihrem Theaterstück Oh, Vino (Oh, Wein) beigemischt haben. Eine 

originelle Idee, die den Atlantik überquert hat. Dabei genießt das Publikum während der 

Vorstellung ein Glas des lokalen Weins.  

VTR:  
 
HINTERGRUND: 
 
 
Das Theaterstück Oh, Vino der Theaterkompanie La Líquida aus Malaga reiste durch ganz 
Spanien und auch nach Kuba. Hier gehen Theater und Wein Hand in Hand, eine originelle 
Showidee. 
 
DAVID GARCÍA-INTRIAGO 
La Líquida 
 
Jedem im Publikum wird ein Glas Wein ausgehändigt. Das Einzige, was sich bei jeder Vorstellung 
ändert ist die Weinsorte, weil es sich immer um einen lokalen Wein handelt. 
 
HINTERGRUND: 
 
DAVID GARCÍA-INTRIAGO 
La Líquida 
 
 
Mit einer Besucherkapazität 40 oder 50 Personen kann das Publikum Teil einer neuen Erfahrung 
werden und das Stück aus einer anderen Perspektive genießen. 
 
 
PUBLIKUM 
 
 
 
 
 
 
 
Kultur, die Theater und Gastronomie vereint, wobei zudem ein lokaler Wein vorgestellt wird. 
 
AMBIENTE 
 

„Theater gründet auf Worten, auf der Ironie, der Stimmung, der 

Improvisation und der Unterhaltung des Publikums. Wir wollten etwas 

größeres als eine Show machen und eine echte Erfahrungen anbieten.“ 

Weitere Infos unter +34 647 310 157 oder per E-Mail über info@historiasdeluz.es. 

„Wie er es macht, seine Hingabe, seine Leidenschaft, seine Stärke, das 

erstaunliche Skript.“ 

„Ich mochte die Frische, die Improvisation, die Überraschung,…, das  

habe ich sehr genossen.“ 

„Er ist ein sehr guter Schauspieler. Und seine Ausdruckskraft berührt Sie. 

Es war sehr überraschend.“ 

 „Willkommen zu Oh, Vino, Willkommen im Theater. Genießen Sie das Stück 

und den Wein.“ 

„Wer trank als erster Wein?” 

 

". 

 

 „Erhebt Eure Gläser auf die Gesundheit und die Stärke, um unseren Weg 

fortzusetzen. Theater! Gelächter! …“ 

„Wir wollen nicht, dass der Wein, den das Publikum trinkt, zu einer 

Ausrede wird, wir bieten ihn als Teil des Stückes an. Ich erzähle die 

Geschichte des Weins, den sie in dem Moment trinken.“ 
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